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GROSSPROJEKT AUF ZIELGERADE
Nach zwei Jahren Bauzeit wird der neue Bahnhof Fritzens-Wattens 
Mitte Dezember fertig. Zeitplan und Budget werden halten.  
Die Investition macht den Bahnhof bereit für den Personen- und 
Güterverkehr der kommenden Jahrzehnte.

So zügig, wie die Baustelle vor gut 
zwei Jahren gestartet hat, so zügig 
geht sie nun zu Ende. Zur Hoch-
phase drehten sich vier Baukräne 
gleichzeitig über dem Bahnhof 
Fritzens-Wattens, mittlerweile 
steht kein einziger mehr. Die neuen, 
überdachten Bahnsteige sind 
längst in Vollbetrieb. Auch die mo-
derne Güterverladeanlage im Osten 
tut ihren Alltagsdienst. Im lang-
gestreckten Parkdeck und am Steg 
auf der Wattner Seite werden die 
letzten Arbeiten getan. Die frisch 
gepflanzten Bäume blicken ihrem 
ersten Winter entgegen.

„Es beeindruckt mich, mit wel-
cher Präzision das Team der ÖBB 
und die beauftragten Firmen das 
Projekt umgesetzt haben. Bei 
laufendem Bahnbetrieb und unter 
äußerst beengten Verhältnissen 
entstand ein Bahnhof, der bereit 
ist für die kommenden Jahrzehn-
te“, betont Bürgermeister Lukas 
Schmied. Gemeinsam mit seinem 
Fritzner Kollegen Markus Frei-

müller begleitete er das Projekt als 
Vertreter der beiden Standortge-
meinden.

GROSSINVESTITION FÜR DIE 
REGION

Die Gesamtkosten für das Projekt 
betragen ca. 94 Millionen Euro. Der 
Großteil davon fließt in Schienen-
infrastruktur: Weichen, Gleise, 
Eisenbahntechnik und Güterver-
ladung. Allein das Baufeld der ÖBB 
erstreckte sich gut einen Kilometer 
vom Bärenbach im Westen über 
den Verladebereich bis zur Unter-
führung der Fritzner Landesstraße 
im Osten.

Die Gemeinden tragen ca. 4,6 Mil-
lionen Euro von den Gesamtkosten. 
Ihr Anteil fließt in die beiden Stege, 
den Kreuzungsbereich (Kreisver-
kehr) sowie das Parkdeck. Verträge 
zwischen ÖBB, Land Tirol und 
Gemeinden regeln die Kostenteilung 
detailliert. Auch die Nachbarge-
meinden beteiligen sich am Projekt.

BAHNHOF FÜR MORGEN

Der neue Bahnhof Fritzens-Wattens 
bietet alles, was der Schienenver-
kehr von morgen benötigt: barriere-
freie Erschließung mit Überführung 
und vier Aufzügen, überdachte 
Bahnsteige, Parkdeck für PKW und 
Fahrräder, WC und Kiosk. Der Bus-
terminal und der neue Kreisverkehr 
binden den mobilisierten Verkehr an 
die Region an. Die beiden Stege auf 
Fritzner und Wattner Seite ver-
binden den Bahnhof und die beiden 
Gemeinden miteinander.

„Die Einschränkungen während 
der Bauzeit und die Investitionen 
machen sich mehr als bezahlt. Der 
neue Bahnhof Fritzens-Wattens 
ist eine echte Mobilitätsdrehschei-
be für unsere Gemeinde und die 
gesamte Region“, freut sich der 
Bürgermeister. Mitte Dezember 
geht der Bahnhof offiziell in Betrieb. 
Die letzten Nacharbeiten finden bis 
Frühjahr 2026 statt. Der Kiosk soll 
im März eröffnen.
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Mitte Oktober zeigte der Bahnhof Fritzens-Wattens bereits sein neues Gesicht. Mittlerweile ist 
auch der letzte Baukran abgebaut. Das Baufeld erstreckt sich über einen Kilometer.
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Falschmeldungen in der Pflege
Die Marktgemeinde Wattens hat in 
ihrem Pflegeheim „Haus am Kirch-
feld“ wesentliche strukturelle und 
personelle Änderungen vorgenom-
men. Auslöser war ein Pflegefehler. 
Dessen Aufarbeitung hat gezeigt, 
dass es tiefgehende Mängel bei der 
Führung des Hauses sowie Fehlver-
halten bei einzelnen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern gegeben hat. „Auf-
grund unserer Erkenntnisse mussten 
wir uns von der Pflegedienstleitung 
und der Wirtschaftsleitung des Hei-
mes trennen und eine Neuorganisa-
tion einleiten. Künftig werden unsere 
beiden Pflegeheime unter einem 
Dach geführt“, erklärt Bürgermeister 
Lukas Schmied die gesetzten Maß-
nahmen. Die Abteilung Pflege im Amt 
der Tiroler Landesregierung ist die 
Aufsichtsbehörde für Pflegeheime in 
Tirol. Sie wurde bei der Aufarbeitung 
des Pflegefehlers vom Bürgermeister 
aktiv eingebunden und überprüfte 
auch die gesetzten strukturellen und 
personellen Maßnahmen.

In anonymen Briefen und Postings 
auf Social Media wurden Unwahrhei-
ten über das Vorgehen der Gemein-
de verbreitet. Teil der Behauptungen 
war, dass der Personalstand im Haus 
am Kirchfeld zu gering gewesen 
wäre. Dazu der Bürgermeister: 
„Selbst in der Zeit, wo eine Gruppe 
von Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern gleichzeitig in Krankenstand 
gegangen ist, hatten wir eine Über-

besetzung mit Pflegepersonal. Dass 
trotz ausreichend Personal Betten 
gesperrt wurden, ist für mich nicht 
vertretbar. Auch daher mussten wir 
umgehend reagieren.“ Die Abteilung 
Pflege hat der Gemeinde die anhal-
tende Überbesetzung mit Pflegeper-
sonal bestätigt.

„Gute Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sowie Führungskräfte sind 
gerade in der Pflege unverzicht-
bar. Die überwältigende Mehrheit 
unserer Fachkräfte leistet seit vielen 
Jahren exzellente Arbeit und beweist 

tagtäglich, dass für sie das Wohl 
unserer Bewohnerinnen und Bewoh-
ner an erster Stelle steht“, hält der 
Bürgermeister fest.

Wattens verantwortet seit vielen 
Jahrzehnten die Pflege für die 
gesamte Region. Der Betrieb und 
die Personalverantwortung liegen 
bei der Marktgemeinde Wattens. 
Bürgermeister Schmied informiert 
seine Bürgermeisterkollegen laufend 
schriftlich und in Planungsver-
bandssitzungen über die relevanten 
Themen.

Strukturelle und personelle Änderungen bringen Ruhe in das Haus am 
Kirchfeld und gewährleisten eine qualitätsvolle Pflege

Bei einem Informationstermin am 28. Oktober stell-
ten Bürgermeister Lukas Schmied und Verkehrspla-
ner Helmut Hirschhuber Details zum Verkehrskon-
zept Wattens Nordwest vor. Im gesamten Bereich 
westlich von der Bahnhofstraße vom Kreuzbichl 
bis hin zum Auweg soll das Parken neu geregelt 
werden. Kernpunkte sind ein Halte- und Parkverbot 

ausgenommen auf markierten Stellplätzen (Kurz-
parkzone), eine Einbahnregelung in der Rudolf-Stei-
nacher-Straße sowie eine gebührenpflichtige Kurz-
parkzone rund um das Sportareal. Anrainerinnen 
und Anrainer können Parkkarten erwerben.

Sie finden alle Details auf www.wattens.com unter 
„Marktgemeinde – Aktuelle Projekte – Verkehrs-
konzept Wattens Nordwest“. Die neue Regelung soll 
im November im Gemeinderat beschlossen werden 
und tritt mit Anbringung der Schilder und der Mar-
kierung der Parkplätze im Frühjahr 2026 in Kraft.

Interesse an 
Verkehrskonzept



FRIDA: Kinderbetreuungsplatz  
online anmelden
Mit FRIDA, der neuen digitalen 
Plattform des Landes Tirol, melden 
Eltern und Erziehungsberechtigte 
ab 1. Dezember ihren Betreuungs-
bedarf in Kinderkrippe, Kindergar-
ten oder Hort bequem von zu Hau-
se aus – ganz ohne Papierformulare 
oder Gang zum Gemeindeamt bzw. 
zur Betreuungseinrichtung.

Mit FRIDA setzt das Land Tirol 
das Recht auf Vermittlung eines 

Kinderbildungs- und Kinderbe-
treuungsplatzes um. Ab dem 2. 
Geburtstag soll jedes Kind – wenn 
Bedarf besteht – einen geeigneten 
Betreuungsplatz erhalten. FRIDA 
ermöglicht es, Anmeldungen zentral 
zu erfassen, wodurch die Zuteilung 
wohnortnaher Betreuungsplätze 
durch Gemeinden oder private 
Träger erleichtert wird. Falls die 
Wunsch-Einrichtung keinen freien 
Platz bietet, helfen regionale Ko-

ordinatorinnen und Koordinatoren, 
eine passende Alternative in der 
Nähe des Wohn- oder Arbeitsortes 
zu finden. Die Plattform dient zur 
einheitlichen Bedarfsmeldung für 
einen Betreuungsplatz in Tirol und 
ersetzt die bisherige papierbasierte 
Anmeldung.

FRIDA gilt für alle Kinder in Tirol, 
die erstmalig einen Platz in einer 
Kinderkrippe, einem Kindergarten 
oder Hort benötigen oder in eine 
andere Einrichtung wechseln. 
Wenn ein Kind bereits eine Ein-
richtung besucht oder von einer 
privaten Einrichtung aufgenommen 
wurde, ist keine Anmeldung über 
FRIDA notwendig – die Daten wer-
den automatisch übernommen.

Für das Kinderbildungs- und 
-betreuungsjahr 2026/27 ist die 
Anmeldeplattform tirol.gv.at/frida 
von 1. Dezember 2025 bis 31. Jän-
ner 2026 geöffnet. Für die Nut-
zung brauchen Sie die ID-Austria. 
Im Meldeamt der Marktgemeinde 
Wattens unterstützen wir Sie gerne 
bei der Einrichtung der ID-Austria.

Bei Fragen oder wenn Sie Hilfe bei 
der Anmeldung benötigen, wenden 
Sie sich gerne an die Koordina-
tionsstelle des Landes: 
vermittlung.elb@irol.gv.at oder 
telefonisch unter 0512/5087723.
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Der Ortsausschuss Vögelsberg besteht aus 
vier Mitgliedern. Er wird vom Ortsteil Vö-
gelsberg gewählt. Aus seiner Mitte bestimmt 
der Ausschuss den Ortsvorsteher. In den 
vergangenen Wochen haben zwei Mitglieder 
ihre Funktion im Ortsausschuss zurückgelegt. 

Da von den gewählten Listenmitgliedern alle 
auf ein Nachrücken verzichtet haben, bleiben 
diese beiden Sitze bis zum Ende der Periode 
(2028) leer. Aktuell bilden Ortsvorsteher 
Christian Singer und Mitglied Julia Steurer 
den Ortsausschuss.

Verkleinerter Ortsausschuss Vögelsberg



GESPRÄCHSOASE: REDEN HILFT
Manchmal wird alles zu viel. Sor-
gen, Herausforderungen im Alltag, 
familiäre Belastungen oder einfach 
das Gefühl, allein zu sein. Genau 
hier setzt die Gesprächsoase an. 
Sie ist eine kostenlose, vertrauliche 

und anonyme Anlaufstelle für alle, 
die jemanden zum Reden brauchen. 
Die Gesprächsoase ist kein Be-
ratungsdienst im klassischen Sinn, 
sondern ein Ort, an dem Zuhören, 
Menschlichkeit und Vertrauen im 
Vordergrund stehen. Keine Anmel-
dung notwendig, keine Datenerfas-
sung, keine Bewertung – einfach 
nur ein offenes Ohr!

Das Team der Gesprächsoase 
besteht aus Ehrenamtlichen mit so-
zialberaterischer, psychologischer 
oder pädagogischer Ausbildung 
und Berufserfahrung. Sie bringen 
einfühlsames Zuhören, Diskretion 
und Lebenserfahrung mit und neh-
men sich Zeit – jeden Montag von 
17:30 bis 19:00 Uhr im Gapp-Haus, 
Kirchplatz 2 (2. Stock).

„Auch wenn kein konkretes Prob-
lem im Raum steht, sind Sie herzlich 
eingeladen. Denn manchmal tut es 

einfach gut, gehört zu werden und 
dadurch Klarheit zu gewinnen“, 
so Caroline Seelos, Psychosozia-
le Beraterin in Ausbildung unter 
Supervision. „Jede und Jeder ist 
willkommen – unabhängig von 
Lebenslage, Herkunft, Nationalität 
und Religion!“

Außerdem trifft sich jeden 1. Don-
nerstag im Monat von 18:45 bis 
20:00 Uhr im Gapp-Haus die offene 
und kostenlose Sternenkinder-
Austauschgruppe für betroffene 
Mütter oder Eltern, die ein Kind 
vor, während oder kurz nach der 
Geburt verloren haben (keine An-
meldung nötig).

Für nähere Infos besuchen Sie 
die Gesprächsoase gerne auf 
Instagram @gespraechsoase.
wattens oder auf Facebook 
„Gesprächs-Oase & Sternenkin-
der-Austauschgruppe Wattens“.
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Die Pflege Wattens sucht derzeit 
(m/w/d):

Springer*innen-Pool 
oder Urlaubsvertretung

Pflegefachassistenz 
(Voll- oder Teilzeit)

Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpfleger*in 
(Voll- oder Teilzeit)

Pflegeassistenz 
(Voll- oder Teilzeit)

Nähere Infos finden Sie auf  
www.wattens.com

GESPRÄCHS
OASE GESPRÄCHE,

DIE WEITERHELFEN

Offene Stellen
(m/w/d)

Jugendbetreuer*in für das  
Jugendzentrum „Come In“ 

(Teilzeitbeschäftigung 
mit 12 Wochenstunden)

Mitarbeiter*in als Küchenhilfskraft
 und Service im Heimcafé 

für das Haus Salurn 
(Teilzeitbeschäftigung 

mit 14 bis 20 Wochenstunden)

Nähere Infos finden Sie auf  
www.wattens.com
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SCHNEERÄUMUNG
Um Haftungsfragen bzgl. Schneeräumung für den 
kommenden Winter zu klären, wird auf § 93 Straßen-
verkehrsordnung hingewiesen:

„Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert, sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufs-
hütten. In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße 
ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für 
einen 1 m breiten Streifen entlang der Häuserfron-
ten. Die genannten Personen haben ferner dafür zu 
sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von 
den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 
bzw. Verkaufshütten entfernt werden.“

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf 
öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstech-

nischen Gründen vorkommen, dass unsere Mitarbei-
ter*innen Flächen räumen und streuen, die im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen von den Eigentümer*innen bzw. Anrai-
ner*innen zu räumen und zu streuen sind.

Die Marktgemeinde Wattens weist ausdrücklich 
darauf hin, dass es sich dabei um eine unverbindliche 
Arbeitsleistung der Marktgemeinde handelt, aus der 
kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann. Die 
gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbun-
dene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten 
verbleibt in jedem Fall bei den verpflichteten An-
rainer*innen bzw. Grundeigentümer*innen. Eine 
Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch wird hiermit ausdrück-
lich ausgeschlossen.

Das Ablagern von Schnee auf öffentlichen Flächen ist 
nicht erlaubt.

Unser Winterdienst kümmert sich mit vollem Ein-
satz um die Räumung und Streuung der öffentlichen 
Flächen. Bitte helfen Sie mit, haben Sie Verständnis für 
Einschränkungen und nehmen Sie Ihre Verantwortung 
wahr. Vielen Dank!

Zuversicht trotz Spardrucks
Die Budgeterstellung für 2026 stellt alle Tiroler Gemeinden vor außergewöhnliche Herausforde-
rungen. In Wattens verschärft der anhaltende Arbeitsplatzrückgang bei Swarovski die Situation. 
„Ich kenne keine Gemeinde in Tirol, die in den vergangenen Jahren so viele Arbeitsplätze ver-
loren hat, wie Wattens“, hält Bürgermeister Lukas Schmied fest. Jeder verlorene Arbeitsplatz 
bedeutet weniger Kommunalsteuer für die Gemeinde. Daher muss in allen Bereichen kräftig 
gespart werden.

Trotzdem blickt der Bürgermeister zuversichtlich nach vorne: „Wir sind nach wie vor ein sehr 
attraktiver Wirtschaftsstandort. Neue Unternehmen siedeln sich an, bestehende Betriebe inves-
tieren in den Ort. Wattens ist mit Fleiß und Unternehmergeist groß geworden. Diese Tugenden 
helfen uns auch jetzt.“ Gemeinsam mit dem Gemeinderat und der Gemeindeverwaltung spart der 
Bürgermeister bei den laufenden Kosten und entwickelt die Gemeinde zu einer effizienten Behör-
de mit ausgeprägter Dienstleistungsmentalität. „Es gibt noch viele Bereiche, wo wir besser und 
auch kostengünstiger werden können. Und wir investieren weiter in die Zukunft unseres Heimat-
ortes“, betont der Bürgermeister. Über seinen Budgetentwurf für 2026 wird am 11. Dezember im 
Gemeinderat abgestimmt.



SERVICESTELLE FÜR IDEEN  
UND ZUKUNFT

Breites Paketangebot in Wattens

Das Regionalmanagement Inns-
bruck-Land ist die Servicestelle 
für Förderungen, Beratung und 
Vernetzung. Wer Projekte in seiner 
Gemeinde anstoßen oder Ideen für 
die Region verwirklichen möchte, 
findet im Regionalmanagement 
Innsbruck-Land den richtigen 
Partner. Als „One-Stop-Shop“ für 
Gemeinden, Vereine, Institutionen 
und engagierte Bürgerinnen und 
Bürger bietet das Regionalmanage-
ment Innsbruck-Land Beratung, 
Unterstützung und Vernetzung aus 
einer Hand – von der ersten Idee bis 
zur erfolgreichen Umsetzung. Die 
Marktgemeinde Wattens ist Mit-
glied des Regionalmanagements und 
im Vorstand durch Bürgermeister 
Lukas Schmied vertreten.

Das Hauptgeschäftsfeld des Regio-
nalmanagements Innsbruck-Land 
ist das EU-Programm LEADER, mit 
dem Projekte gefördert werden, die 
die Region lebenswert und zukunfts-
fähig gestalten. Darüber hinaus 
fungiert das Regionalmanagement 
als Schnittstelle zur EUREGIO-
Zugspitze-Wetterstein-Karwendel 

(ZWK) und zum Kooperationsraum 
Tirol/Südtirol, betreibt das Freiwil-
ligenzentrum Innsbruck-Land, und 
koordiniert das Projekt „VerNetzT“, 
das sich der Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf widmet.

Ein besonderes Angebot vom Regio-
nalmanagement Innsbruck-Land be-
trifft den Umgang mit leerstehenden 

Gebäuden. Mit einer kostenlosen 
Beratung durch einen Architekten 
unterstützt das Regionalmanage-
ment Eigentümer, die leerstehende 
Häuser sanieren und mit neuem 
Leben füllen möchten. Kontakt und 
weitere Informationen finden Sie auf 
www.regio-il.at.

In Wattens stehen Ihnen mehrere Möglichkeiten zur 
Verfügung, Pakete und Sendungen bequem abzuholen 
oder zu versenden. Poststationen finden Sie direkt in 
der Postfiliale Wattens (Mesnergasse 5), am Gelände 
der Werkstätte Wattens (Weisstraße 9) sowie bei 
Hofer (Ritter-Waldauf-Straße 1). Darüber hinaus gibt 
es in Wattens die GLS Paketabgabe- bzw. -annahme-
stelle neu in der Bastelschachtel (Swarovskistraße 3). 
Die Bastelschachtel übernimmt damit eine zusätzliche 
Servicefunktion für unsere Gemeinde und ermöglicht 
die Aufgabe bzw. Abholung von GLS-Paketen.

Sollten Sie zum Zeitpunkt der Zustellung einmal nicht 
zu Hause sein, wird Ihr Paket in einer der Stationen 
hinterlegt. Alternativ können Sie Ihre Sendungen auch 
direkt an die Station liefern lassen, die für Sie am 
günstigsten liegt.

Mehrere Paketboxen (im Bild bei der Werk-
stätte Wattens, Weisstraße 9) sowie eine neue 
GLS-Servicestelle bei der Bastelschachtel 
(Swarovskistraße 3) stehen in Wattens bereit

Der Vorstand des Regionalmanagement Innsbruck-Land während 
einer Sitzungspause im Kulturstadl Oberhofen
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Alle Jahre 
wieder

Seit vielen Jahren hüllt die 
Marktgemeinde Wattens zur 
Weihnachtszeit Straßen und 
Plätze in festlichen Lichterglanz. 
Das Team vom Bauhof montiert 
Weihnachtsbeleuchtungen, stellt 
meterhohe Weihnachtsbäume auf 
und bereitet den ganzen Ort auf 
die Feiertage vor. Beim Schmü-
cken der Bäume werden unsere 
Männer von einer externen Fach-
firma unterstützt. Den Höhe-
punkt bilden die großen Tannen 
vor dem Rathaus und beim 
Musikpavillon. Dazu kommt die 
Krippe, die in Zusammenarbeit 
mit dem Krippenverein bei der 
Laurentiuskirche aufgestellt wird. 
Auch der Christkindlmarkt am 
Kirchplatz wird vom Bauhof auf-
gebaut, geschmückt und wieder 
abgebaut. Vielen Dank dafür!

Heimischen Handel 
stärken

Die heimischen Handelsbetriebe kämpfen mit starker 
Konkurrenz im Internet sowie mit hohen Personal- und 
Mietkosten. Persönlicher Service und das Einkaufs-
erlebnis vor Ort sind Ihre Vorteile im harten Wett-
bewerb. Als Zeichen der Unterstützung bietet die 
Marktgemeinde Wattens ab dieser Ausgabe bis zu 
zwei kostenlose Inserat-Möglichkeiten für heimische 
Handelsbetriebe. Schicken Sie uns einfach die druck-
fertige Datei im Format 78x114mm (kein Anschnitt) 
und das gewünschte Erscheinungsmonat an buerger-
meister@wattens.com.

BITTE SCHNEIDEN!
Wuchernde Hecken und überhängende Äste an Geh-
steigen und Straßen beeinträchtigen Fußgänger*innen 
und schränken die Sicht im Verkehr ein. Das führt zu 
unnötigen Gefahrensituationen. Auch die Straßenreini-
gung und der Winterdienst werden dadurch behindert.

Im Sinne der Sicherheit und des § 91 Straßenverkehrs-
ordnung bitten wir Sie, an der Straßenseite gelegene 
Bepflanzungen regelmäßig zurückzuschneiden. Erfolgt 
dies nicht, schreibt die Gemeinde die Grundstücksbe-
sitzer*innen gezielt an. Bleibt auch das ohne Reaktion, 
folgt als letzter Ausweg die Weiterleitung an die Be-
zirkshauptmannschaft.

Ordnungsgemäß geschnittene Hecken sorgen für freie 
Sicht und sichere Alltagswege

Das Team vom Bauhof sorgt jedes 
Jahr dafür, dass Straßen und Plätze in 
vorweihnachtlichem Glanz erstrahlen
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Die neue 30-Meter-Drehleiter von Magirus auf einem 
Mercedes Fahrgestell

Kassier Stefan Sterzinger (3.v.l.) wurde zum 
Ehrenmitglied ernannt

GEBURTSTAGSGESCHENK 
DREHLEITER

Am 11. September feierte die 
Freiwillige Feuerwehr Wattens 
ihr 150-jähriges Bestehen. Als 
Geschenk konnten die Feuerwehr-
männer und -frauen ihre neue 
Drehleiter einweihen. Nach dem 
Festgottesdienst wurde das Gerät 
aus dem Hause Magirus durch 

Pfarrer Alois Juen gesegnet. Als 
Fahrzeugpatin konnte Sandra 
Schmied-Rehrl gewonnen werden. 
Der anschließende Festumzug 
samt Fahrzeugparade führte zum 
Haus Marie Swarovski. Dort wurde 
gegessen, geehrt und gefeiert. Mo-
derator David Steiner führte durch 

den Abend. Der langjährige Kassier 
Stefan Sterzinger wurde zum 
Ehrenmitglied ernannt. Die Funky 
Brass House Gang begeisterte mit 
musikalischen Einlagen. Ehrengäste 
waren Sicherheitslandesrätin As-
trid Mair und Manfred Zöschg alias 
„Luis aus Ulten“.

Neuer Adventmarkt  
am Kirchplatz

Der neue Adventmarkt „Funkeln im Her-
zen“ findet mitten am Kirchplatz (auto-
freier Bereich) statt. Der Markt hat im 
Advent jeweils von Donnerstag bis Sonn-
tag von 16 bis 20 Uhr und am 8. Dezember 
geöffnet. An jedem Öffnungstag wärmt 
ein liebevolles Programm die Herzen von 
Groß und Klein. In den Markthäuschen 
erwarten Sie ein qualitätsvolles gastrono-
misches Angebot und ausgewählte Waren. 
Der Wattner Adventmarkt startet am 27. 
November und endet am 21. Dezember. 
Veranstalter ist erstmals die Marktge-
meinde Wattens. Das aktuelle Programm 
finden Sie auf www.wattens.com.
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Saisonstart 
am 

Eislaufplatz
Unter den Kufen knirschendes Eis, 
im Gesicht die warme Sonne und 
rundherum Bewegung. Das bietet 
der Eislaufplatz Wattens um wenig 
Geld. Am Samstag, 8. Novem-
ber startet die Saison 2025/26. 
Vorausgesetzt das Wetter spielt 
mit. Für den Publikumslauf ist von 
Montag bis Freitag von 13:30 bis 17 
Uhr sowie Samstag, Sonntag und 
feiertags bis 19 Uhr geöffnet. Bei 
Eishockeyspielen kann die Schließ-
zeit vorverlegt werden. 

Übrigens: Fast eine Woche dau-
ert es, bis die Eisschicht erstmals 
aufgebaut ist. Dazu braucht es 
möglichst konstant eine niedrige 
Außentemperatur.

Kunst ist eine Leidenschaft. Das 
beweisen ab 14. November sechs 
Künstlerinnen und Künstler aus 
Wattens und Umgebung. Bei der 
Gemeinschaftsausstellung von 
K.A.U.M. (Kreative aus unserer 
Mitte) zeigen sie im Laboratorium 
des Museum Wattens ausgewählte 
Werke. Erstmals kuratiert Sandra 
Schmied-Rehrl die zweijährig wie-
derkehrende Ausstellung, die vor 
vielen Jahren von Sieghart F. Bader 
und anderen Künstlern ins Leben 
gerufen worden war.

Von Malerei über Grafik, Fotografie 
und Druckgrafik reicht das Spekt-
rum. Die Ausstellenden 2025 sind 
Sophia Lechner, Sandra Schmied-
Rehrl, Victor Rieser, Matthias 
Brunthaler, Reinhard Schätzer und 

Christian Schwarzer. Die Vernissage 
findet am Freitag, 14. November um 
19 Uhr mit musikalischer Begleitung 
durch Andrea Muigg und Simon 
Wachter statt. 

Der Eislaufplatz Wattens startet am 8. November in die Saison

Die kreativen Köpfe 
hinter K.A.U.M.: Künstler 
und Kurator Sieghart 
F. Bader mit seiner 
Nachfolgerin Sandra 
Schmied-Rehrl

SECHS KREATIVE, 
EINE LEIDENSCHAFT

Die Ausstellungszeiten sind: 
• 15./16./22. November 11 bis 16 Uhr 
• 20./21. November 16 bis 20 Uhr 
im Museum Wattens.
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Wir suchen 
ehrenamtlich  
Engagierte

Die Marktgemeinde Wattens 
ist stets auf der Suche nach 
engagierten und motivierten 
Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich ehrenamtlich in 
unserer Gemeinschaft ein-
bringen möchten!

Mögliche 
Tätigkeitsbereiche: 

Mithilfe im Haus Salurn und  
Haus am Kirchfeld

Nachhilfe

Mitarbeit im Sozialmarkt 
soogut

Nachbarschaftshilfe

Fahrer für  
„Essen auf Rädern“

Begleitpersonen  
beim Pedibus

Als ehrenamtlicher Mitarbei-
ter/ehrenamtliche Mitarbeite-
rin haben Sie die Möglichkeit, 
das Leben in unserer Markt-
gemeinde aktiv mitzugestal-
ten – wir freuen uns auf Ihre 
Unterstützung!

Interessierte melden sich 
bitte bei Alexander Jank, 
Leiter Wohnungs- und So-
zialamt der Marktgemeinde 
Wattens, telefonisch 05224 
585816 oder per Email an  
ehrenamt@wattens.com!
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eCarsharing 
in Wattens

Standorte: 
Egger-Lienz-Straße 
Franz-Strickner-Straße

mit Unterstützung der Raiffeisen Regionalbank Schwaz-Wattens

– Online registrieren
– Mobilitätskarte im Rathaus holen
– Auto buchen und losfahren!

www.flo-mobil.com

Funkeln
Herzenim

WATTNER ADVENTMARKT
AM KIRCHPLATZ

27. November bis 21. Dezember

Geöff net:
Donnerstag bis Sonntag, 16 bis 20 Uhr
Montag, 8. Dezember, 16 bis 20 Uhr

Mit einem herzerwärmenden Programm.
Details auf www.wattens.com

mit freundlicher Unterstützung von: delfort Papierfabrik Wattens, 
TVB Hall-Wattens, Raiffeisen Regionalbank Schwaz-Wattens und 
Kraftwerk Haim
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Veranstaltungen
6. November, 19 Uhr
GEMEINDERATSSITZUNG
im Rathaus und im Stream

7. November, 19 Uhr
„FUJIJAMA IM PYJAMA“
Politikzauber mit Christoph 
Lukas Schwaiger
Pfarrsaal

7. November, 19:30 Uhr
FILM „OTTO NEURURER 
– HOFFNUNGSVOLLE 
FINSTERNIS“
mit Regisseur Hermann  
Weiskopf
Museum Wattens

9. November
GEFALLENENGEDENKEN
9:45 Aufstellung, Kirchplatz
10:00 Gedenkmesse,  
Marienkirche
11:00 Gedenkfeier,  
Kriegerdenkmal

11. November, 14 Uhr
NEUGEBORENEN-TREFF
Museum Wattens

14. November, 19 Uhr
VERNISSAGE 
„LEIDENSCHAFT KUNST“
K.A.U.M. – Kreative aus unse-
rer Mitte
Museum Wattens

16. November, 14:30 Uhr
KLEIDERBÖRSE
GH Neuwirt

27. November, 16 bis 20 Uhr
ERÖFFNUNG 
„FUNKELN IM HERZEN“ 
ADVENTMARKT WATTENS
Kirchplatz
bis 21. Dezember

28. November, 19:30 Uhr
„STILLE ZEIT“  
mit Ludwig Dornauer
Lions Club Wattens
Festsaal Mittelschule

29. November, 10 bis 18 Uhr
ADVENTBASAR 
„FRAUEN HELFEN“
Mittelschule

29. November, 15 Uhr
PREMIERE „RONJA 
RÄUBERTOCHTER“
Kolpingbühne, Gapp-Haus
weitere Termine: 30.11., 
6./7./8./13./14.12.

29. November, 20 Uhr
KONZERT 
„MORIEL –SWEETLIFE“
Yvonne Moriel, GH Neuwirt

4. bis 8. Dezember, 
16 bis 20 Uhr
„FUNKELN IM HERZEN“ 
ADVENTMARKT WATTENS
Kirchplatz

6. Dezember, 17 Uhr
NIKOLAUSEINZUG
Kirchplatz

7. Dezember, ab 10 Uhr
VÖGELSBERGER VOR-
WEIHNACHT
Halbeis, Vögelsberg

8. Dezember, 17 Uhr
ADVENTKONZERT 
SWAROVSKI MUSIK 
WATTENS
Marienkirche

Seit kurzer Zeit hat Barbara 
Steinlechner die Leitung 
der Tyrolia Buchhandlung in 
Wattens übernommen – und 
bringt mit ihrem engagierten 
Team neuen Elan in die 
Filiale.
„Wir freuen uns darauf, unse-
re Kundinnen und Kunden 
mit einer großen Auswahl 
an Büchern, persönlicher 
Beratung und gemütlicher 
Atmosphäre zu begeistern“, 

so die neue Filialleiterin.
Erlesene Geschenkartikel, 
Papeterie und alles für die 
Schule vervollständigen das 
Sortiment. 

Kommen Sie vorbei und  
überzeugen Sie sich selbst! 
 
Übrigens: Sie können 1 Stunde 
gratis parken in der Tiefgarage 
am Kirchplatz – nur 180 Meter 
von unserem Geschäft entfernt!

www.tyrolia.at

FRISCHER WIND IN DER WATTENER BUCHHANDLUNG:
Barbara Steinlechner und ihr Team starten durch!

TYROLIA BUCH · 
PAPIER WATTENS

A-6112 Wattens, 
Kirchplatz 4
Tel. +43 (0) 5224/52363
E-Mail: wattens@tyrolia.at

Mo. bis Fr.:   
             8:30 - 12:30 Uhr  
           14:30 - 18:00 Uhr
Sa.:     9:00 bis 12:00 Uhr


